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Die Nachbarschaft geleitet ihn zu Grabe. Auf seinen Grabhügel
lässst er sich vielleicht dieselbe Inschrift setzen, die den Giebel seines
Hauses schmückt:

„Einst seh' ich an der Laufbahn Ende,
Auf meine Tage fröhlich hin
Und sage: Herr, durch deine Hände
Empfieng ich, was ich hab' und bin.
Hier ist mein Tagewerk! Nicht mein,
Dein ist der Ruhm, die Ehre dein!“


